
Fo
to

: ©
 M

ar
c 

L
on

tz
ek

K A RTEN 0 52 31 — 974 803 / W W W.L A NDESTHE ATER–DETMOLD.DE

SPIELSTÄTTEN

Landestheater Detmold
Großes Haus 
Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe–Haus (freie Platzwahl)
Studiobühne des Landestheaters
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater (freie Platzwahl)
Kinder- und Jugendbühne 
des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Detmolder Sommertheater
Neustadt 24, 32756 Detmold

Lippische Landesbibliothek
Hornsche Str. 41, 32756 Detmold

Martin-Luther-Kirche
Schülerstraße 14, 32756 Detmold

THEATERKASSE
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg – Höhe Wiesenstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
dienstags bis freitags 10:00–18:00 Uhr
samstags 10:00–13:00 Uhr, montags geschlossen
Telefon 0 52 31–974 803 / Abo 0 52 31–974 802

Ö�nungszeiten der Theaterkasse vor den Vorstellungen: Großes Haus, Hoftheater, Detmolder 
 Sommertheater, Konzerthaus der Hochschule für Musik: 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn / 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn: Grabbe-Haus, Junges Theater und andere Spielstätten, bei Märchen, 
 Konzerten und Extras. Die Abendkasse schließt mit Beginn der Vorstellung.

Adams Äpfel Komödie nach dem gleichnamigen Film von Anders Thomas Jensen. Vorstellungen: 12. / 22. / 24. Januar 2020

JANUAR 2020
LANDESTHEATER ANDERE SPIELSTÄTTEN AUF REISEN

So

05
18:00
 NEUJAHRSKONZERT 2020

Wir danken für 
die Unterstützung

Sa

11
15:00-17:40 / WOLFSBURG
 MY FAIR LADY
Musical von Frederick Loewe

So

12
18:00-19:50
 ADAMS ÄPFEL
Komödie nach dem gleichnamigen Film 
von Anders Thomas Jensen
Wechselabo

11:30 / LIPPISCHE LANDESBIBLIOTHEK 
DETMOLD / Eintritt frei
 EINFÜHRUNGSMATINEE 
 zu »MOMENTUM«

17:15 / GRABBE-HAUS
 TheaterUpdate! 
zu »FRÄULEIN JULIE«
Anmeldung unter: 
theaterupdate@landestheater-detmold.de

18:00-19:30 / GRABBE-HAUS
 FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg 
Abo Grabbe 5

Wir danken für die Unterstützung 
der Produktion �My Fair Lady�

Mo

13
9:00-10:00 / 11:00-12:00 /
WOLFSBURG
 RICO, OSKAR UND DIE 
TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Di

14
9:00-10:15 / 11:30-12:45 / 
WOLFSBURG
 ANNE FRANK [14+]
nach dem Tagebuch 
der Anne Frank

Mi

15
9:00-10:10 / 11:00-12:10
 HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den Brüdern Grimm

19:30-22:10
 LUISA MILLER
Oper von Giuseppe Verdi
Mittwoch Plus, Mittendrin

Do

16
16:00-17:00 / JUNGES THEATER / 
Eintritt frei
 BilderBuchBühne
Anmeldung unter: 
jt@landestheater-detmold.de

Fr

17
19:30
 PREMIERE: MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans
19:00 Einführung
Freitagsabo 3, Premierenabo, 
Kleines Premierenabo

10:00-11:20 / JUNGES THEATER
 TSCHICK [14+]
nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

19:30-22:00 / 
DETMOLDER SOMMERTHEATER
 DAS BILDNIS 
DES DORIAN GRAY
Ballett von Stéphen Delattre 
nach dem Roman von Oscar Wilde
Freitagsabo 2, Dance & Swing

Sa

18
19:30
 DER WILDSCHÜTZ
Komische Oper von Albert Lortzing
Samstagsabo 2, Weihnachtsabo Vier gewinnt!

Wir danken für die Unterstützung

16:00-17:00 / JUNGES THEATER
 RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

19:30-22:00 / 
DETMOLDER SOMMERTHEATER
 DAS BILDNIS 
DES DORIAN GRAY
Ballett von Stéphen Delattre 
nach dem Roman von Oscar Wilde
Samstagsabo 1

19:30 / Grabbe-Haus
PREMIERE:  ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder
Abo Grabbe Premiere

So

19
18:00-20:35
 MARIA STUART
Schauspiel von Friedrich Schiller

10:00 / MARTIN-LUTHER-KIRCHE / 
Eintritt frei
 VIS-À-VIS  zu »Adams Äpfel«
Theater und Kirche im Gespräch

18:00-20:30 / 
DETMOLDER SOMMERTHEATER
 DAS BILDNIS 
DES DORIAN GRAY
Ballett von Stéphen Delattre 
nach dem Roman von Oscar Wilde
Sonntagsabo

19:00-21:35 / HERFORD
 AIDA
Oper von Giuseppe Verdi

Mo

20
10:00-11:00 / JUNGES THEATER
RICO, OSKAR UND 
DIE TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Di

21
11:00 
 SPEED ART
Anmeldung unter:
jt@landestheater-detmold.de

15:00
 DER WILDSCHÜTZ
Komische Oper von Albert Lortzing
Kleines Nachmittags-Abo

19:30 / GRABBE-HAUS
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder
Abo Grabbe 1

Mi

22
9:00-10:10 / 11:00-12:10
 HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den Brüdern Grimm

19:30-21:20
 ADAMS ÄPFEL
Komödie nach dem gleichnamigen Film 
von Anders Thomas Jensen
Mittwoch

Do

23
9:00-10:10 / 11:00-12:10
 HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den Brüdern Grimm

19:30
 MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans
Liebesgrüße, Donnerstag

19:30 / GRABBE-HAUS
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder
Abo Grabbe 2

19:30 / RHEINE
DER WILDSCHÜTZ
Komische Oper 
von Albert Lortzing

Fr

24
19:30-21:20
 ADAMS ÄPFEL
Komödie nach dem gleichnamigen Film 
von Anders Thomas Jensen
Freitagsabo 1, Abo Sternenglanz

10:00-10:50 / JUNGES THEATER
NUR EIN TAG [6+]
von Martin Baltscheit

18:30-21:00 / JUNGES THEATER
TheaterLabor: 
Wer bist du und wenn nein nur 
einer? Thema: Identitäten

20:00-22:15 / STEINHAGEN
DER VETTER 
AUS DINGSDA
Operette von Eduard Künneke

Sa

25
19:30-22:05
 AIDA
Oper von Giuseppe Verdi
Strei� ichter

Wir danken für die Unterstützung
der Produktion �Aida� 

S Sparkasse
Paderborn-Detmold

15:00-16:10 / HÖXTER
HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den 
Brüdern Grimm

20:00 / WARENDORF
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

So

26
11:30 / RATHAUS SITZUNGSSAAL / 
Eintritt frei
EINFÜHRUNGSMATINEE 
zu »DER JÜNGSTE TAG«

15:00-16:10 / WARENDORF
HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den 
Brüdern Grimm

18:00 / WOLFSBURG
DER WILDSCHÜTZ
Komische Oper 
von Albert Lortzing

19:00 / SCHMALLENBERG
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Mo

27
8:45-09:55 / 10:50-12:00 /
WARENDORF
HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den 
Brüdern Grimm

Di

28
19:30 / GRABBE-HAUS
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder

8:45-09:55 / 10:50-12:00 /
WARENDORF
HANS IM GLÜCK [5+]
Familienstück nach den 
Brüdern Grimm

Mi

29
19:30 / PADERBORN
DER WILDSCHÜTZ
Komische Oper von 
Albert Lortzing

20:00-21:15 / BOCHOLT
DER HÄSSLICHE
Komödie von 
Marius von Mayenburg

Do

30
16:00-17:00 / JUNGES THEATER / 
Eintritt frei
 BilderBuchBühne
Anmeldung unter 
jt@landestheater-detmold.de

11:00-12:00 / LÜDENSCHEID
RICO, OSKAR UND DIE 
TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Fr

31
18:00 / Eintritt frei
 ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE  
zu »DER JÜNGSTE TAG«

14:00 / BÜHNENEINGANG 3/2 €
THEATERFÜHRUNG

19:30 / GRABBE-HAUS
ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman 
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder

Der Februar 2020 im Landestheater 
SEBASTIAN KOCH LIEST »DIE KREUTZERSONATE« 2. // KOSTÜMVERKAUF 6. 

DER JÜNGSTE TAG 7. (PREMIERE) / 9. / 28. // MARIA STUART 8. // THEATERBALL 15. 
DER WILDSCHÜTZ 19. / 20. / 23. // MOMENTUM 22. / 26.



EXTRASEXTRAS HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
61. Aktion »Brot für die Welt«
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LETZTE VORSTELLUNGEN

 

2019/2020

1
PREMIERE: Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans

Meinrad Hofmann ist Politiker, er steht an der Spitze seines 
Landes, doch seine erfolgreiche Lau� ahn zeigt sich nun kri-
sengeschüttelt. An seiner Seite seine Frau Ebba, die immer 
unterstützend, immer verzichtend für den Erfolg ihres Mannes 
mitgekämp�  hat. Gemeinsam sind sie für ihre Ideale eingetre-
ten. Jetzt hadert Meinrad mit seiner Rolle als Staatenlenker, 
schluckt Antidepressiva und denkt an Rücktritt. Aber Aufgeben 
ist für Ebba keine Option. Sie weigert sich, dabei zuzusehen, 
wie ihr Lebenswerk zerstört wird. Nun versucht sie, die Fäden 
in ihre Hände zu kriegen und wird dabei von einem vergangen 
geglaubten Schatten eingeholt. Ebba verfolgt nun ihr persön-
liches Momentum, einen Impuls, der sie wohl die wichtigste 
Entscheidung ihres Lebens tre� en lässt.
Die Inszenierung von Konstanze Kappenstein sucht nach den 
Spannungen, die entstehen, wenn sich Fragen der Macht in 
menschliche Beziehungen fressen. Ein Netz aus Abhängigkeiten 
entsteht, dessen Entwirrung und Neusortierung Mut zu groß-
zügigen Taten erfordert. Was bedeutet es, wenn die Zeit gekom-
men ist, die Rollen zu tauschen? Was bin ich bereit zu geben? 

Inszenierung: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüme: Simone Graßmann
Video: Marc Lontzek
Mit: Henning Bormann, Patrick Hellenbrand, Verena Karg, 
André Lassen, Emanuel Weber

EINFÜHRUNGSMATINEE: Sonntag, 12. Januar 2020, 11:30 Uhr, 
Lippische Landesbibliothek, Hornsche Str. 14 
Begrenzte Platzanzahl. Der Vortragssaal ist leider nicht 
barrierefrei erreichbar. 

Vorstellung: 23. Januar 2020

PREMIEREN EXTRAS EINTRITTSPREISE

Anne Frank

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

THEATERKASSE 
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold

Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Großes Haus: 
A: 28-46 €* | B: 24-42 €* | C: 18-36 €* | D: 14-24 €*
*stückabhängige Variationen in den einzelnen Preisgruppen

Detmolder Sommertheater: 34 € | 28 € | 24 €

Grabbe-Haus: 18 | 9 €  

Junges Theater: 12 | 6 € 

TheaterUpdate! in allen Spielstätten: 5 €

Schulvorstellungen vormittags 
»Hans im Glück« 16 | 8 € (A, B), 12 | 6 € (C, D)

Ka� a & Co.: LieblingsStücke 10 €

Studi-Flat: kostenlos ins Theater für Studierende der 
Hochschule für Musik Detmold und der Technischen 
Hochschule OWL

Ermäßigungen: Ermäßigungen in Höhe von 50 % gewähren wir 
in allen Preiskategorien gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 
(weitere Informationen zu den Ermäßigungsberechtigungen an 
der Theaterkasse und unter www.landestheater-detmold.de)

Gruppennachlass ab 20 Personen: 20 % auf den Normalpreis 

Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.

Sitzplan Detmolder Sommertheater

Bühne

Reihe 11123456789101112     

Reihe 13123456789101112

Reihe 15123456789101112

Reihe 9123456789101112

Reihe 12123456789101112

Reihe 14123456789101112

Reihe 10123456789101112

Reihe 85 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 75 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 35 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 65 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 45 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 25 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 15 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 5a5 4 3 2 1678910111213141516171819

20 Reihe 4a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 3a5 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 2a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 1a5 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 55 4 3 2 167891011121314151617181920
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GROSSES HAUS DETMOLDER SOMMERTHEATER

Sonntag, 19. Januar 2020, 10:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Eintritt frei

VIS-À-VIS 
zu »ADAMS ÄPFEL«

Theater und Kirche treten wieder in Dialog. Kirchenrat Tobias
Treseler und Dramaturgin Lea Redlich beleuchten in die-
sem besonderen Gottesdienst die rabenschwarze Komödie 
»Adams Äpfel« des Dänen Anders Thomas Jensen aus drama-
turgischer und theologischer Sicht. Von der Theodizee-Frage 
über die Vertreibung aus dem Paradies bis hin zur Erlösung 
durch Apfelkuchen bietet dieses bitterböse Mysterienspiel 
reichlich Denkanstöße entlang der dunklen Ränder des 
Humors.

Dienstag, 21. Januar 2020, 11:00 Uhr, Großes Haus

SPEED ART
Oper und Schauspiel erleben und auch noch selbst  kreativ 
aktiv sein an einem Tag? — Das geht! Wir ö� nen am 
21. Januar die Türen des Landestheaters für einen ganz beson-
deren Blick hinter die Kulissen. 150 Schüler*innen sehen 
Ausschnitte aus aktuellen Inszenierungen und das alles an 
ungewöhnlichen Orten des Landestheaters. Also: Exklusive 
Einblicke in unser Haus inklusive!
Anmeldung unter: jt@landestheater-detmold.de

PREMIERE: Samstag, 18. Januar 2020, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus

ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Harry ist pen-
sioniert, braucht Weizenbier, Zigarren, seinen Garten und ab 
und zu einen Schweinebraten mit schöner Kruste. Lore ist 
Bibliothekarin und braucht viel mehr. Sie hat immer Hunger 
nach Literatur, Schönheit und Musik. Gemeinsam können sie 
sich nur noch über ihre erwachsene Tochter Gloria aufregen, 
die kurz davor ist, ihre dritte Ehe einzugehen. Was haben die 
zwei bloß falsch gemacht? Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore und Harry durch ihren 
Ehe-Alltag, um schließlich ihre alte Liebe zueinander wieder 
neu zu entdecken. Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
fabulieren in »Alte Liebe« gemeinsam aus, was aus ihnen 
geworden wäre, wenn sie sich nicht 1995 im Guten getrennt 
hätten. Selten war eine Ehekrise so amüsant und bewegend 
zugleich. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne und Kostüme: Jule Dohrn-van Rossum
Mit: Kerstin Klinder, Jürgen Roth

Vorstellungen: 21. / 23. / 28. / 31. Januar

PREMIEREN

ZUM LETZTEN MAL
12. Januar 2020, 18:00 Uhr, Grabbe-Haus

FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg

Sonntag, 12. Januar 2020, 17:15, Grabbe-Haus / 
Preis 5 € inkl. Vorstellungsbesuch

TheaterUpdate! [14-19]
zu »FRÄULEIN JULIE«

Was kann Strindbergs Stück von 1888 uns heute noch erzäh-
len? Und wo liegt eigentlich das Problem, wenn sich eine 
Adelige auf ihren Diener einlässt? Diese und weitere Fragen 
kannst du beim TheaterUpdate! zu »Fräulein Julie« loswerden.
Anmeldung unter:
theaterupdate@landestheater-detmold.de 

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spiel-
zeit 2019/2020, Redaktion: Maila von Haussen, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� ent-
lichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: Michael Hahn, Wiebke Jakobs, 
Hamburg, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 20 000, Redaktionsschluss: 27.11.2019.
Irrtümer vorbehalten

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht 
mehr wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.
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ZUM LETZTEN MAL
15. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Luisa Miller
Oper von Giuseppe Verdi

»Dieses Stück gehört gespielt. Und zwar am besten auf einem 
Niveau wie zurzeit in Detmold.« (Die Deutsche Bühne)
»So schön, so mitreißend, so herzergreifend und so drama-
tisch kann Verdi klingen, wenn, wie in Detmold, einfach alles 
zusammenpasst.« (Das Opernmagazin)

Sonntag, 5. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus 

NEUJAHRSKONZERT 2020
»AUS DER NEUEN WELT«

John Williams: Theme from »Jurassic Park«
John Williams: Escapades – 
Konzert für Altsaxophon und Orchester 
Gordon Kampe: Il capello magico – 
Konzert für Saxophon und Orchester
Antonín Dvořák: 9. Sinfonie e-Moll op. 95 

Passend zum neuen Jahr stehen neben der Sinfonie »Aus der 
neuen Welt« und brandneuer Musik von Gordon Kampe Kom-
positionen von John Williams auf dem Programm. Lassen Sie 
sich überraschen vom vielfältigen Klangspektrum neu zu 
entdeckender Musik und virtuosen Solisten, und erheben 
Sie mit uns die Gläser auf ein spannendes musikalisches und 
glückliches Jahr 2020.

Musikalische Leitung: Lutz Rademacher 
Saxophon: Ruth Velten 
Kontrabass: Kevin Hemkemeier
Vibraphon: Yoana Varbanova
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold 

Mit freundlicher Unterstützung 
von phoenix contact  

Freitag, 31. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus
Eintritt frei 

ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE 
GISELHER KLEBE: »DER JÜNGSTE TAG«

Giselher Klebe ist einer der prominentesten Vertreter der 
Musikstadt Detmold. Seine Oper »Der jüngste Tag« war am 
Landestheater zuletzt 2001 zu erleben und wird in dieser 
Spielzeit anlässlich des zehnten Todestages des Komponisten 
und des Jubiläums des Theatergebäudes in einer Neuinsze-
nierung zu sehen sein. 
Erleben Sie in einer der ersten Proben mit Orchester und 
Sänger*innen die hochexpressive Klangwelt Klebes und beob-
achten Sie bei dieser Gelegenheit GMD Lutz Rademacher bei 
seiner Arbeit als musikalischer Leiter dieser Neuproduktion. 

Es geht nicht um Almosen, sondern um Gerechtigkeit. Genau 
dafür setzt sich seit über 60 Jahren die evange lische Hilfsorgani-
sation »Brot für die Welt« ein. 
Ein Schwerpunkt bleibt die konkrete Ernährungssicherung — 
wichtig gerade in Zeiten des Klimawandels. Zum Beispiel werden 
Kleinbauern unterstützt, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. Aber es geht 
auch um die großen Fragen. »Brot für die Welt« fördert Projekte 
der Bildungs- und der Gesundheitsversorgung, der Demokratie- 
und Menschenrechtsarbeit, der gesellscha� lichen Bekämpfung 
der Armut.
Gerechtigkeit ist eines der großen Themen, die auf die Bühne 
gehören. Das Landestheater Detmold stellt sich als Botscha�er 
hinter das humanitäre Anliegen der Aktion »Brot für die Welt«.

Das Landestheater Detmold 
ist »Brot für die Welt«-Botscha�er 2020!
Auch Sie können etwas tun:  Spenden Sie für »Brot für die 
Welt« — und damit für gerechtere Lebenschancen  weltweit. 
Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
BIC: GENODED1KDB

EXTRASEXTRAS HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
61. Aktion »Brot für die Welt«
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1
PREMIERE: Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans

Meinrad Hofmann ist Politiker, er steht an der Spitze seines 
Landes, doch seine erfolgreiche Lau� ahn zeigt sich nun kri-
sengeschüttelt. An seiner Seite seine Frau Ebba, die immer 
unterstützend, immer verzichtend für den Erfolg ihres Mannes 
mitgekämp�  hat. Gemeinsam sind sie für ihre Ideale eingetre-
ten. Jetzt hadert Meinrad mit seiner Rolle als Staatenlenker, 
schluckt Antidepressiva und denkt an Rücktritt. Aber Aufgeben 
ist für Ebba keine Option. Sie weigert sich, dabei zuzusehen, 
wie ihr Lebenswerk zerstört wird. Nun versucht sie, die Fäden 
in ihre Hände zu kriegen und wird dabei von einem vergangen 
geglaubten Schatten eingeholt. Ebba verfolgt nun ihr persön-
liches Momentum, einen Impuls, der sie wohl die wichtigste 
Entscheidung ihres Lebens tre� en lässt.
Die Inszenierung von Konstanze Kappenstein sucht nach den 
Spannungen, die entstehen, wenn sich Fragen der Macht in 
menschliche Beziehungen fressen. Ein Netz aus Abhängigkeiten 
entsteht, dessen Entwirrung und Neusortierung Mut zu groß-
zügigen Taten erfordert. Was bedeutet es, wenn die Zeit gekom-
men ist, die Rollen zu tauschen? Was bin ich bereit zu geben? 

Inszenierung: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüme: Simone Graßmann
Video: Marc Lontzek
Mit: Henning Bormann, Patrick Hellenbrand, Verena Karg, 
André Lassen, Emanuel Weber

EINFÜHRUNGSMATINEE: Sonntag, 12. Januar 2020, 11:30 Uhr, 
Lippische Landesbibliothek, Hornsche Str. 14 
Begrenzte Platzanzahl. Der Vortragssaal ist leider nicht 
barrierefrei erreichbar. 

Vorstellung: 23. Januar 2020

PREMIEREN EXTRAS EINTRITTSPREISE

Anne Frank

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

THEATERKASSE 
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold

Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Großes Haus: 
A: 28-46 €* | B: 24-42 €* | C: 18-36 €* | D: 14-24 €*
*stückabhängige Variationen in den einzelnen Preisgruppen

Detmolder Sommertheater: 34 € | 28 € | 24 €

Grabbe-Haus: 18 | 9 €  

Junges Theater: 12 | 6 € 

TheaterUpdate! in allen Spielstätten: 5 €

Schulvorstellungen vormittags 
»Hans im Glück« 16 | 8 € (A, B), 12 | 6 € (C, D)

Ka� a & Co.: LieblingsStücke 10 €

Studi-Flat: kostenlos ins Theater für Studierende der 
Hochschule für Musik Detmold und der Technischen 
Hochschule OWL

Ermäßigungen: Ermäßigungen in Höhe von 50 % gewähren wir 
in allen Preiskategorien gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 
(weitere Informationen zu den Ermäßigungsberechtigungen an 
der Theaterkasse und unter www.landestheater-detmold.de)

Gruppennachlass ab 20 Personen: 20 % auf den Normalpreis 

Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.

Sitzplan Detmolder Sommertheater

Bühne

Reihe 11123456789101112     

Reihe 13123456789101112

Reihe 15123456789101112

Reihe 9123456789101112

Reihe 12123456789101112

Reihe 14123456789101112

Reihe 10123456789101112

Reihe 85 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 75 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 35 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 65 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 45 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 25 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 15 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 5a5 4 3 2 1678910111213141516171819

20 Reihe 4a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 3a5 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 2a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 1a5 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 55 4 3 2 167891011121314151617181920
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GROSSES HAUS DETMOLDER SOMMERTHEATER

Sonntag, 19. Januar 2020, 10:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Eintritt frei

VIS-À-VIS 
zu »ADAMS ÄPFEL«

Theater und Kirche treten wieder in Dialog. Kirchenrat Tobias
Treseler und Dramaturgin Lea Redlich beleuchten in die-
sem besonderen Gottesdienst die rabenschwarze Komödie 
»Adams Äpfel« des Dänen Anders Thomas Jensen aus drama-
turgischer und theologischer Sicht. Von der Theodizee-Frage 
über die Vertreibung aus dem Paradies bis hin zur Erlösung 
durch Apfelkuchen bietet dieses bitterböse Mysterienspiel 
reichlich Denkanstöße entlang der dunklen Ränder des 
Humors.

Dienstag, 21. Januar 2020, 11:00 Uhr, Großes Haus

SPEED ART
Oper und Schauspiel erleben und auch noch selbst  kreativ 
aktiv sein an einem Tag? — Das geht! Wir ö� nen am 
21. Januar die Türen des Landestheaters für einen ganz beson-
deren Blick hinter die Kulissen. 150 Schüler*innen sehen 
Ausschnitte aus aktuellen Inszenierungen und das alles an 
ungewöhnlichen Orten des Landestheaters. Also: Exklusive 
Einblicke in unser Haus inklusive!
Anmeldung unter: jt@landestheater-detmold.de

PREMIERE: Samstag, 18. Januar 2020, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus

ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Harry ist pen-
sioniert, braucht Weizenbier, Zigarren, seinen Garten und ab 
und zu einen Schweinebraten mit schöner Kruste. Lore ist 
Bibliothekarin und braucht viel mehr. Sie hat immer Hunger 
nach Literatur, Schönheit und Musik. Gemeinsam können sie 
sich nur noch über ihre erwachsene Tochter Gloria aufregen, 
die kurz davor ist, ihre dritte Ehe einzugehen. Was haben die 
zwei bloß falsch gemacht? Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore und Harry durch ihren 
Ehe-Alltag, um schließlich ihre alte Liebe zueinander wieder 
neu zu entdecken. Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
fabulieren in »Alte Liebe« gemeinsam aus, was aus ihnen 
geworden wäre, wenn sie sich nicht 1995 im Guten getrennt 
hätten. Selten war eine Ehekrise so amüsant und bewegend 
zugleich. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne und Kostüme: Jule Dohrn-van Rossum
Mit: Kerstin Klinder, Jürgen Roth

Vorstellungen: 21. / 23. / 28. / 31. Januar

PREMIEREN

ZUM LETZTEN MAL
12. Januar 2020, 18:00 Uhr, Grabbe-Haus

FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg

Sonntag, 12. Januar 2020, 17:15, Grabbe-Haus / 
Preis 5 € inkl. Vorstellungsbesuch

TheaterUpdate! [14-19]
zu »FRÄULEIN JULIE«

Was kann Strindbergs Stück von 1888 uns heute noch erzäh-
len? Und wo liegt eigentlich das Problem, wenn sich eine 
Adelige auf ihren Diener einlässt? Diese und weitere Fragen 
kannst du beim TheaterUpdate! zu »Fräulein Julie« loswerden.
Anmeldung unter:
theaterupdate@landestheater-detmold.de 

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spiel-
zeit 2019/2020, Redaktion: Maila von Haussen, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� ent-
lichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: Michael Hahn, Wiebke Jakobs, 
Hamburg, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 20 000, Redaktionsschluss: 27.11.2019.
Irrtümer vorbehalten

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht 
mehr wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.
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ZUM LETZTEN MAL
15. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Luisa Miller
Oper von Giuseppe Verdi

»Dieses Stück gehört gespielt. Und zwar am besten auf einem 
Niveau wie zurzeit in Detmold.« (Die Deutsche Bühne)
»So schön, so mitreißend, so herzergreifend und so drama-
tisch kann Verdi klingen, wenn, wie in Detmold, einfach alles 
zusammenpasst.« (Das Opernmagazin)

Sonntag, 5. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus 

NEUJAHRSKONZERT 2020
»AUS DER NEUEN WELT«

John Williams: Theme from »Jurassic Park«
John Williams: Escapades – 
Konzert für Altsaxophon und Orchester 
Gordon Kampe: Il capello magico – 
Konzert für Saxophon und Orchester
Antonín Dvořák: 9. Sinfonie e-Moll op. 95 

Passend zum neuen Jahr stehen neben der Sinfonie »Aus der 
neuen Welt« und brandneuer Musik von Gordon Kampe Kom-
positionen von John Williams auf dem Programm. Lassen Sie 
sich überraschen vom vielfältigen Klangspektrum neu zu 
entdeckender Musik und virtuosen Solisten, und erheben 
Sie mit uns die Gläser auf ein spannendes musikalisches und 
glückliches Jahr 2020.

Musikalische Leitung: Lutz Rademacher 
Saxophon: Ruth Velten 
Kontrabass: Kevin Hemkemeier
Vibraphon: Yoana Varbanova
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold 

Mit freundlicher Unterstützung 
von phoenix contact  

Freitag, 31. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus
Eintritt frei 

ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE 
GISELHER KLEBE: »DER JÜNGSTE TAG«

Giselher Klebe ist einer der prominentesten Vertreter der 
Musikstadt Detmold. Seine Oper »Der jüngste Tag« war am 
Landestheater zuletzt 2001 zu erleben und wird in dieser 
Spielzeit anlässlich des zehnten Todestages des Komponisten 
und des Jubiläums des Theatergebäudes in einer Neuinsze-
nierung zu sehen sein. 
Erleben Sie in einer der ersten Proben mit Orchester und 
Sänger*innen die hochexpressive Klangwelt Klebes und beob-
achten Sie bei dieser Gelegenheit GMD Lutz Rademacher bei 
seiner Arbeit als musikalischer Leiter dieser Neuproduktion. 

Es geht nicht um Almosen, sondern um Gerechtigkeit. Genau 
dafür setzt sich seit über 60 Jahren die evange lische Hilfsorgani-
sation »Brot für die Welt« ein. 
Ein Schwerpunkt bleibt die konkrete Ernährungssicherung — 
wichtig gerade in Zeiten des Klimawandels. Zum Beispiel werden 
Kleinbauern unterstützt, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. Aber es geht 
auch um die großen Fragen. »Brot für die Welt« fördert Projekte 
der Bildungs- und der Gesundheitsversorgung, der Demokratie- 
und Menschenrechtsarbeit, der gesellscha� lichen Bekämpfung 
der Armut.
Gerechtigkeit ist eines der großen Themen, die auf die Bühne 
gehören. Das Landestheater Detmold stellt sich als Botscha�er 
hinter das humanitäre Anliegen der Aktion »Brot für die Welt«.

Das Landestheater Detmold 
ist »Brot für die Welt«-Botscha�er 2020!
Auch Sie können etwas tun:  Spenden Sie für »Brot für die 
Welt« — und damit für gerechtere Lebenschancen  weltweit. 
Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
BIC: GENODED1KDB

EXTRASEXTRAS HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
61. Aktion »Brot für die Welt«
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LETZTE VORSTELLUNGEN

 

2019/2020

1
PREMIERE: Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans

Meinrad Hofmann ist Politiker, er steht an der Spitze seines 
Landes, doch seine erfolgreiche Lau� ahn zeigt sich nun kri-
sengeschüttelt. An seiner Seite seine Frau Ebba, die immer 
unterstützend, immer verzichtend für den Erfolg ihres Mannes 
mitgekämp�  hat. Gemeinsam sind sie für ihre Ideale eingetre-
ten. Jetzt hadert Meinrad mit seiner Rolle als Staatenlenker, 
schluckt Antidepressiva und denkt an Rücktritt. Aber Aufgeben 
ist für Ebba keine Option. Sie weigert sich, dabei zuzusehen, 
wie ihr Lebenswerk zerstört wird. Nun versucht sie, die Fäden 
in ihre Hände zu kriegen und wird dabei von einem vergangen 
geglaubten Schatten eingeholt. Ebba verfolgt nun ihr persön-
liches Momentum, einen Impuls, der sie wohl die wichtigste 
Entscheidung ihres Lebens tre� en lässt.
Die Inszenierung von Konstanze Kappenstein sucht nach den 
Spannungen, die entstehen, wenn sich Fragen der Macht in 
menschliche Beziehungen fressen. Ein Netz aus Abhängigkeiten 
entsteht, dessen Entwirrung und Neusortierung Mut zu groß-
zügigen Taten erfordert. Was bedeutet es, wenn die Zeit gekom-
men ist, die Rollen zu tauschen? Was bin ich bereit zu geben? 

Inszenierung: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüme: Simone Graßmann
Video: Marc Lontzek
Mit: Henning Bormann, Patrick Hellenbrand, Verena Karg, 
André Lassen, Emanuel Weber

EINFÜHRUNGSMATINEE: Sonntag, 12. Januar 2020, 11:30 Uhr, 
Lippische Landesbibliothek, Hornsche Str. 14 
Begrenzte Platzanzahl. Der Vortragssaal ist leider nicht 
barrierefrei erreichbar. 

Vorstellung: 23. Januar 2020

PREMIEREN EXTRAS EINTRITTSPREISE

Anne Frank

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

THEATERKASSE 
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold

Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Großes Haus: 
A: 28-46 €* | B: 24-42 €* | C: 18-36 €* | D: 14-24 €*
*stückabhängige Variationen in den einzelnen Preisgruppen

Detmolder Sommertheater: 34 € | 28 € | 24 €

Grabbe-Haus: 18 | 9 €  

Junges Theater: 12 | 6 € 

TheaterUpdate! in allen Spielstätten: 5 €

Schulvorstellungen vormittags 
»Hans im Glück« 16 | 8 € (A, B), 12 | 6 € (C, D)

Ka� a & Co.: LieblingsStücke 10 €

Studi-Flat: kostenlos ins Theater für Studierende der 
Hochschule für Musik Detmold und der Technischen 
Hochschule OWL

Ermäßigungen: Ermäßigungen in Höhe von 50 % gewähren wir 
in allen Preiskategorien gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 
(weitere Informationen zu den Ermäßigungsberechtigungen an 
der Theaterkasse und unter www.landestheater-detmold.de)

Gruppennachlass ab 20 Personen: 20 % auf den Normalpreis 

Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.

Sitzplan Detmolder Sommertheater

Bühne

Reihe 11123456789101112     

Reihe 13123456789101112

Reihe 15123456789101112

Reihe 9123456789101112

Reihe 12123456789101112

Reihe 14123456789101112

Reihe 10123456789101112

Reihe 85 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 75 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 35 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 65 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 45 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 25 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 15 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 5a5 4 3 2 1678910111213141516171819

20 Reihe 4a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 3a5 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 2a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 1a5 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 55 4 3 2 167891011121314151617181920
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GROSSES HAUS DETMOLDER SOMMERTHEATER

Sonntag, 19. Januar 2020, 10:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Eintritt frei

VIS-À-VIS 
zu »ADAMS ÄPFEL«

Theater und Kirche treten wieder in Dialog. Kirchenrat Tobias
Treseler und Dramaturgin Lea Redlich beleuchten in die-
sem besonderen Gottesdienst die rabenschwarze Komödie 
»Adams Äpfel« des Dänen Anders Thomas Jensen aus drama-
turgischer und theologischer Sicht. Von der Theodizee-Frage 
über die Vertreibung aus dem Paradies bis hin zur Erlösung 
durch Apfelkuchen bietet dieses bitterböse Mysterienspiel 
reichlich Denkanstöße entlang der dunklen Ränder des 
Humors.

Dienstag, 21. Januar 2020, 11:00 Uhr, Großes Haus

SPEED ART
Oper und Schauspiel erleben und auch noch selbst  kreativ 
aktiv sein an einem Tag? — Das geht! Wir ö� nen am 
21. Januar die Türen des Landestheaters für einen ganz beson-
deren Blick hinter die Kulissen. 150 Schüler*innen sehen 
Ausschnitte aus aktuellen Inszenierungen und das alles an 
ungewöhnlichen Orten des Landestheaters. Also: Exklusive 
Einblicke in unser Haus inklusive!
Anmeldung unter: jt@landestheater-detmold.de

PREMIERE: Samstag, 18. Januar 2020, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus

ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Harry ist pen-
sioniert, braucht Weizenbier, Zigarren, seinen Garten und ab 
und zu einen Schweinebraten mit schöner Kruste. Lore ist 
Bibliothekarin und braucht viel mehr. Sie hat immer Hunger 
nach Literatur, Schönheit und Musik. Gemeinsam können sie 
sich nur noch über ihre erwachsene Tochter Gloria aufregen, 
die kurz davor ist, ihre dritte Ehe einzugehen. Was haben die 
zwei bloß falsch gemacht? Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore und Harry durch ihren 
Ehe-Alltag, um schließlich ihre alte Liebe zueinander wieder 
neu zu entdecken. Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
fabulieren in »Alte Liebe« gemeinsam aus, was aus ihnen 
geworden wäre, wenn sie sich nicht 1995 im Guten getrennt 
hätten. Selten war eine Ehekrise so amüsant und bewegend 
zugleich. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne und Kostüme: Jule Dohrn-van Rossum
Mit: Kerstin Klinder, Jürgen Roth

Vorstellungen: 21. / 23. / 28. / 31. Januar

PREMIEREN

ZUM LETZTEN MAL
12. Januar 2020, 18:00 Uhr, Grabbe-Haus

FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg

Sonntag, 12. Januar 2020, 17:15, Grabbe-Haus / 
Preis 5 € inkl. Vorstellungsbesuch

TheaterUpdate! [14-19]
zu »FRÄULEIN JULIE«

Was kann Strindbergs Stück von 1888 uns heute noch erzäh-
len? Und wo liegt eigentlich das Problem, wenn sich eine 
Adelige auf ihren Diener einlässt? Diese und weitere Fragen 
kannst du beim TheaterUpdate! zu »Fräulein Julie« loswerden.
Anmeldung unter:
theaterupdate@landestheater-detmold.de 

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spiel-
zeit 2019/2020, Redaktion: Maila von Haussen, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� ent-
lichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: Michael Hahn, Wiebke Jakobs, 
Hamburg, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 20 000, Redaktionsschluss: 27.11.2019.
Irrtümer vorbehalten

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht 
mehr wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.
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ZUM LETZTEN MAL
15. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Luisa Miller
Oper von Giuseppe Verdi

»Dieses Stück gehört gespielt. Und zwar am besten auf einem 
Niveau wie zurzeit in Detmold.« (Die Deutsche Bühne)
»So schön, so mitreißend, so herzergreifend und so drama-
tisch kann Verdi klingen, wenn, wie in Detmold, einfach alles 
zusammenpasst.« (Das Opernmagazin)

Sonntag, 5. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus 

NEUJAHRSKONZERT 2020
»AUS DER NEUEN WELT«

John Williams: Theme from »Jurassic Park«
John Williams: Escapades – 
Konzert für Altsaxophon und Orchester 
Gordon Kampe: Il capello magico – 
Konzert für Saxophon und Orchester
Antonín Dvořák: 9. Sinfonie e-Moll op. 95 

Passend zum neuen Jahr stehen neben der Sinfonie »Aus der 
neuen Welt« und brandneuer Musik von Gordon Kampe Kom-
positionen von John Williams auf dem Programm. Lassen Sie 
sich überraschen vom vielfältigen Klangspektrum neu zu 
entdeckender Musik und virtuosen Solisten, und erheben 
Sie mit uns die Gläser auf ein spannendes musikalisches und 
glückliches Jahr 2020.

Musikalische Leitung: Lutz Rademacher 
Saxophon: Ruth Velten 
Kontrabass: Kevin Hemkemeier
Vibraphon: Yoana Varbanova
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold 

Mit freundlicher Unterstützung 
von phoenix contact  

Freitag, 31. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus
Eintritt frei 

ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE 
GISELHER KLEBE: »DER JÜNGSTE TAG«

Giselher Klebe ist einer der prominentesten Vertreter der 
Musikstadt Detmold. Seine Oper »Der jüngste Tag« war am 
Landestheater zuletzt 2001 zu erleben und wird in dieser 
Spielzeit anlässlich des zehnten Todestages des Komponisten 
und des Jubiläums des Theatergebäudes in einer Neuinsze-
nierung zu sehen sein. 
Erleben Sie in einer der ersten Proben mit Orchester und 
Sänger*innen die hochexpressive Klangwelt Klebes und beob-
achten Sie bei dieser Gelegenheit GMD Lutz Rademacher bei 
seiner Arbeit als musikalischer Leiter dieser Neuproduktion. 

Es geht nicht um Almosen, sondern um Gerechtigkeit. Genau 
dafür setzt sich seit über 60 Jahren die evange lische Hilfsorgani-
sation »Brot für die Welt« ein. 
Ein Schwerpunkt bleibt die konkrete Ernährungssicherung — 
wichtig gerade in Zeiten des Klimawandels. Zum Beispiel werden 
Kleinbauern unterstützt, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. Aber es geht 
auch um die großen Fragen. »Brot für die Welt« fördert Projekte 
der Bildungs- und der Gesundheitsversorgung, der Demokratie- 
und Menschenrechtsarbeit, der gesellscha� lichen Bekämpfung 
der Armut.
Gerechtigkeit ist eines der großen Themen, die auf die Bühne 
gehören. Das Landestheater Detmold stellt sich als Botscha�er 
hinter das humanitäre Anliegen der Aktion »Brot für die Welt«.

Das Landestheater Detmold 
ist »Brot für die Welt«-Botscha�er 2020!
Auch Sie können etwas tun:  Spenden Sie für »Brot für die 
Welt« — und damit für gerechtere Lebenschancen  weltweit. 
Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
BIC: GENODED1KDB

EXTRASEXTRAS HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
61. Aktion »Brot für die Welt«
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LETZTE VORSTELLUNGEN

 

2019/2020

1
PREMIERE: Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans

Meinrad Hofmann ist Politiker, er steht an der Spitze seines 
Landes, doch seine erfolgreiche Lau� ahn zeigt sich nun kri-
sengeschüttelt. An seiner Seite seine Frau Ebba, die immer 
unterstützend, immer verzichtend für den Erfolg ihres Mannes 
mitgekämp�  hat. Gemeinsam sind sie für ihre Ideale eingetre-
ten. Jetzt hadert Meinrad mit seiner Rolle als Staatenlenker, 
schluckt Antidepressiva und denkt an Rücktritt. Aber Aufgeben 
ist für Ebba keine Option. Sie weigert sich, dabei zuzusehen, 
wie ihr Lebenswerk zerstört wird. Nun versucht sie, die Fäden 
in ihre Hände zu kriegen und wird dabei von einem vergangen 
geglaubten Schatten eingeholt. Ebba verfolgt nun ihr persön-
liches Momentum, einen Impuls, der sie wohl die wichtigste 
Entscheidung ihres Lebens tre� en lässt.
Die Inszenierung von Konstanze Kappenstein sucht nach den 
Spannungen, die entstehen, wenn sich Fragen der Macht in 
menschliche Beziehungen fressen. Ein Netz aus Abhängigkeiten 
entsteht, dessen Entwirrung und Neusortierung Mut zu groß-
zügigen Taten erfordert. Was bedeutet es, wenn die Zeit gekom-
men ist, die Rollen zu tauschen? Was bin ich bereit zu geben? 

Inszenierung: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüme: Simone Graßmann
Video: Marc Lontzek
Mit: Henning Bormann, Patrick Hellenbrand, Verena Karg, 
André Lassen, Emanuel Weber

EINFÜHRUNGSMATINEE: Sonntag, 12. Januar 2020, 11:30 Uhr, 
Lippische Landesbibliothek, Hornsche Str. 14 
Begrenzte Platzanzahl. Der Vortragssaal ist leider nicht 
barrierefrei erreichbar. 

Vorstellung: 23. Januar 2020

PREMIEREN EXTRAS EINTRITTSPREISE

Anne Frank

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

THEATERKASSE 
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold

Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Großes Haus: 
A: 28-46 €* | B: 24-42 €* | C: 18-36 €* | D: 14-24 €*
*stückabhängige Variationen in den einzelnen Preisgruppen

Detmolder Sommertheater: 34 € | 28 € | 24 €

Grabbe-Haus: 18 | 9 €  

Junges Theater: 12 | 6 € 

TheaterUpdate! in allen Spielstätten: 5 €

Schulvorstellungen vormittags 
»Hans im Glück« 16 | 8 € (A, B), 12 | 6 € (C, D)

Ka� a & Co.: LieblingsStücke 10 €

Studi-Flat: kostenlos ins Theater für Studierende der 
Hochschule für Musik Detmold und der Technischen 
Hochschule OWL

Ermäßigungen: Ermäßigungen in Höhe von 50 % gewähren wir 
in allen Preiskategorien gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 
(weitere Informationen zu den Ermäßigungsberechtigungen an 
der Theaterkasse und unter www.landestheater-detmold.de)

Gruppennachlass ab 20 Personen: 20 % auf den Normalpreis 

Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.

Sitzplan Detmolder Sommertheater

Bühne

Reihe 11123456789101112     

Reihe 13123456789101112

Reihe 15123456789101112

Reihe 9123456789101112

Reihe 12123456789101112

Reihe 14123456789101112

Reihe 10123456789101112

Reihe 85 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 75 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 35 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 65 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 45 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 25 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 15 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 5a5 4 3 2 1678910111213141516171819

20 Reihe 4a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 3a5 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 2a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 1a5 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 55 4 3 2 167891011121314151617181920
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GROSSES HAUS DETMOLDER SOMMERTHEATER

Sonntag, 19. Januar 2020, 10:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Eintritt frei

VIS-À-VIS 
zu »ADAMS ÄPFEL«

Theater und Kirche treten wieder in Dialog. Kirchenrat Tobias
Treseler und Dramaturgin Lea Redlich beleuchten in die-
sem besonderen Gottesdienst die rabenschwarze Komödie 
»Adams Äpfel« des Dänen Anders Thomas Jensen aus drama-
turgischer und theologischer Sicht. Von der Theodizee-Frage 
über die Vertreibung aus dem Paradies bis hin zur Erlösung 
durch Apfelkuchen bietet dieses bitterböse Mysterienspiel 
reichlich Denkanstöße entlang der dunklen Ränder des 
Humors.

Dienstag, 21. Januar 2020, 11:00 Uhr, Großes Haus

SPEED ART
Oper und Schauspiel erleben und auch noch selbst  kreativ 
aktiv sein an einem Tag? — Das geht! Wir ö� nen am 
21. Januar die Türen des Landestheaters für einen ganz beson-
deren Blick hinter die Kulissen. 150 Schüler*innen sehen 
Ausschnitte aus aktuellen Inszenierungen und das alles an 
ungewöhnlichen Orten des Landestheaters. Also: Exklusive 
Einblicke in unser Haus inklusive!
Anmeldung unter: jt@landestheater-detmold.de

PREMIERE: Samstag, 18. Januar 2020, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus

ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Harry ist pen-
sioniert, braucht Weizenbier, Zigarren, seinen Garten und ab 
und zu einen Schweinebraten mit schöner Kruste. Lore ist 
Bibliothekarin und braucht viel mehr. Sie hat immer Hunger 
nach Literatur, Schönheit und Musik. Gemeinsam können sie 
sich nur noch über ihre erwachsene Tochter Gloria aufregen, 
die kurz davor ist, ihre dritte Ehe einzugehen. Was haben die 
zwei bloß falsch gemacht? Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore und Harry durch ihren 
Ehe-Alltag, um schließlich ihre alte Liebe zueinander wieder 
neu zu entdecken. Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
fabulieren in »Alte Liebe« gemeinsam aus, was aus ihnen 
geworden wäre, wenn sie sich nicht 1995 im Guten getrennt 
hätten. Selten war eine Ehekrise so amüsant und bewegend 
zugleich. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne und Kostüme: Jule Dohrn-van Rossum
Mit: Kerstin Klinder, Jürgen Roth

Vorstellungen: 21. / 23. / 28. / 31. Januar

PREMIEREN

ZUM LETZTEN MAL
12. Januar 2020, 18:00 Uhr, Grabbe-Haus

FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg

Sonntag, 12. Januar 2020, 17:15, Grabbe-Haus / 
Preis 5 € inkl. Vorstellungsbesuch

TheaterUpdate! [14-19]
zu »FRÄULEIN JULIE«

Was kann Strindbergs Stück von 1888 uns heute noch erzäh-
len? Und wo liegt eigentlich das Problem, wenn sich eine 
Adelige auf ihren Diener einlässt? Diese und weitere Fragen 
kannst du beim TheaterUpdate! zu »Fräulein Julie« loswerden.
Anmeldung unter:
theaterupdate@landestheater-detmold.de 

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spiel-
zeit 2019/2020, Redaktion: Maila von Haussen, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� ent-
lichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: Michael Hahn, Wiebke Jakobs, 
Hamburg, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 20 000, Redaktionsschluss: 27.11.2019.
Irrtümer vorbehalten

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht 
mehr wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.
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ZUM LETZTEN MAL
15. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Luisa Miller
Oper von Giuseppe Verdi

»Dieses Stück gehört gespielt. Und zwar am besten auf einem 
Niveau wie zurzeit in Detmold.« (Die Deutsche Bühne)
»So schön, so mitreißend, so herzergreifend und so drama-
tisch kann Verdi klingen, wenn, wie in Detmold, einfach alles 
zusammenpasst.« (Das Opernmagazin)

Sonntag, 5. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus 

NEUJAHRSKONZERT 2020
»AUS DER NEUEN WELT«

John Williams: Theme from »Jurassic Park«
John Williams: Escapades – 
Konzert für Altsaxophon und Orchester 
Gordon Kampe: Il capello magico – 
Konzert für Saxophon und Orchester
Antonín Dvořák: 9. Sinfonie e-Moll op. 95 

Passend zum neuen Jahr stehen neben der Sinfonie »Aus der 
neuen Welt« und brandneuer Musik von Gordon Kampe Kom-
positionen von John Williams auf dem Programm. Lassen Sie 
sich überraschen vom vielfältigen Klangspektrum neu zu 
entdeckender Musik und virtuosen Solisten, und erheben 
Sie mit uns die Gläser auf ein spannendes musikalisches und 
glückliches Jahr 2020.

Musikalische Leitung: Lutz Rademacher 
Saxophon: Ruth Velten 
Kontrabass: Kevin Hemkemeier
Vibraphon: Yoana Varbanova
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold 

Mit freundlicher Unterstützung 
von phoenix contact  

Freitag, 31. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus
Eintritt frei 

ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE 
GISELHER KLEBE: »DER JÜNGSTE TAG«

Giselher Klebe ist einer der prominentesten Vertreter der 
Musikstadt Detmold. Seine Oper »Der jüngste Tag« war am 
Landestheater zuletzt 2001 zu erleben und wird in dieser 
Spielzeit anlässlich des zehnten Todestages des Komponisten 
und des Jubiläums des Theatergebäudes in einer Neuinsze-
nierung zu sehen sein. 
Erleben Sie in einer der ersten Proben mit Orchester und 
Sänger*innen die hochexpressive Klangwelt Klebes und beob-
achten Sie bei dieser Gelegenheit GMD Lutz Rademacher bei 
seiner Arbeit als musikalischer Leiter dieser Neuproduktion. 

Es geht nicht um Almosen, sondern um Gerechtigkeit. Genau 
dafür setzt sich seit über 60 Jahren die evange lische Hilfsorgani-
sation »Brot für die Welt« ein. 
Ein Schwerpunkt bleibt die konkrete Ernährungssicherung — 
wichtig gerade in Zeiten des Klimawandels. Zum Beispiel werden 
Kleinbauern unterstützt, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. Aber es geht 
auch um die großen Fragen. »Brot für die Welt« fördert Projekte 
der Bildungs- und der Gesundheitsversorgung, der Demokratie- 
und Menschenrechtsarbeit, der gesellscha� lichen Bekämpfung 
der Armut.
Gerechtigkeit ist eines der großen Themen, die auf die Bühne 
gehören. Das Landestheater Detmold stellt sich als Botscha�er 
hinter das humanitäre Anliegen der Aktion »Brot für die Welt«.

Das Landestheater Detmold 
ist »Brot für die Welt«-Botscha�er 2020!
Auch Sie können etwas tun:  Spenden Sie für »Brot für die 
Welt« — und damit für gerechtere Lebenschancen  weltweit. 
Herzlichen Dank!

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500500 
BIC: GENODED1KDB

EXTRASEXTRAS HUNGER NACH GERECHTIGKEIT
61. Aktion »Brot für die Welt«
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LETZTE VORSTELLUNGEN

 

2019/2020

1
PREMIERE: Freitag, 17. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

MOMENTUM
Schauspiel von Lot Vekemans

Meinrad Hofmann ist Politiker, er steht an der Spitze seines 
Landes, doch seine erfolgreiche Lau� ahn zeigt sich nun kri-
sengeschüttelt. An seiner Seite seine Frau Ebba, die immer 
unterstützend, immer verzichtend für den Erfolg ihres Mannes 
mitgekämp�  hat. Gemeinsam sind sie für ihre Ideale eingetre-
ten. Jetzt hadert Meinrad mit seiner Rolle als Staatenlenker, 
schluckt Antidepressiva und denkt an Rücktritt. Aber Aufgeben 
ist für Ebba keine Option. Sie weigert sich, dabei zuzusehen, 
wie ihr Lebenswerk zerstört wird. Nun versucht sie, die Fäden 
in ihre Hände zu kriegen und wird dabei von einem vergangen 
geglaubten Schatten eingeholt. Ebba verfolgt nun ihr persön-
liches Momentum, einen Impuls, der sie wohl die wichtigste 
Entscheidung ihres Lebens tre� en lässt.
Die Inszenierung von Konstanze Kappenstein sucht nach den 
Spannungen, die entstehen, wenn sich Fragen der Macht in 
menschliche Beziehungen fressen. Ein Netz aus Abhängigkeiten 
entsteht, dessen Entwirrung und Neusortierung Mut zu groß-
zügigen Taten erfordert. Was bedeutet es, wenn die Zeit gekom-
men ist, die Rollen zu tauschen? Was bin ich bereit zu geben? 

Inszenierung: Konstanze Kappenstein
Bühne und Kostüme: Simone Graßmann
Video: Marc Lontzek
Mit: Henning Bormann, Patrick Hellenbrand, Verena Karg, 
André Lassen, Emanuel Weber

EINFÜHRUNGSMATINEE: Sonntag, 12. Januar 2020, 11:30 Uhr, 
Lippische Landesbibliothek, Hornsche Str. 14 
Begrenzte Platzanzahl. Der Vortragssaal ist leider nicht 
barrierefrei erreichbar. 

Vorstellung: 23. Januar 2020

PREMIEREN EXTRAS EINTRITTSPREISE

Anne Frank

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

THEATERKASSE 
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold

Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Großes Haus: 
A: 28-46 €* | B: 24-42 €* | C: 18-36 €* | D: 14-24 €*
*stückabhängige Variationen in den einzelnen Preisgruppen

Detmolder Sommertheater: 34 € | 28 € | 24 €

Grabbe-Haus: 18 | 9 €  

Junges Theater: 12 | 6 € 

TheaterUpdate! in allen Spielstätten: 5 €

Schulvorstellungen vormittags 
»Hans im Glück« 16 | 8 € (A, B), 12 | 6 € (C, D)

Ka� a & Co.: LieblingsStücke 10 €

Studi-Flat: kostenlos ins Theater für Studierende der 
Hochschule für Musik Detmold und der Technischen 
Hochschule OWL

Ermäßigungen: Ermäßigungen in Höhe von 50 % gewähren wir 
in allen Preiskategorien gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 
(weitere Informationen zu den Ermäßigungsberechtigungen an 
der Theaterkasse und unter www.landestheater-detmold.de)

Gruppennachlass ab 20 Personen: 20 % auf den Normalpreis 

Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen.

Sitzplan Detmolder Sommertheater

Bühne

Reihe 11123456789101112     

Reihe 13123456789101112

Reihe 15123456789101112

Reihe 9123456789101112

Reihe 12123456789101112

Reihe 14123456789101112

Reihe 10123456789101112

Reihe 85 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 75 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 35 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 65 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 45 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 25 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 15 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 5a5 4 3 2 1678910111213141516171819

20 Reihe 4a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 3a5 4 3 2 167891011121314151617181920

Reihe 2a5 4 3 2 1678910111213141516171819

Reihe 1a5 4 3 2 16789101112131415161718

Reihe 55 4 3 2 167891011121314151617181920

5

6

7

8

B
al

ko
n-

Lo
ge

B
al

ko
n-

Lo
ge

9

10

11

12

19

1

2

3

4

B
al

ko
n-

Lo
ge

GROSSES HAUS DETMOLDER SOMMERTHEATER

Sonntag, 19. Januar 2020, 10:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
Eintritt frei

VIS-À-VIS 
zu »ADAMS ÄPFEL«

Theater und Kirche treten wieder in Dialog. Kirchenrat Tobias
Treseler und Dramaturgin Lea Redlich beleuchten in die-
sem besonderen Gottesdienst die rabenschwarze Komödie 
»Adams Äpfel« des Dänen Anders Thomas Jensen aus drama-
turgischer und theologischer Sicht. Von der Theodizee-Frage 
über die Vertreibung aus dem Paradies bis hin zur Erlösung 
durch Apfelkuchen bietet dieses bitterböse Mysterienspiel 
reichlich Denkanstöße entlang der dunklen Ränder des 
Humors.

Dienstag, 21. Januar 2020, 11:00 Uhr, Großes Haus

SPEED ART
Oper und Schauspiel erleben und auch noch selbst  kreativ 
aktiv sein an einem Tag? — Das geht! Wir ö� nen am 
21. Januar die Türen des Landestheaters für einen ganz beson-
deren Blick hinter die Kulissen. 150 Schüler*innen sehen 
Ausschnitte aus aktuellen Inszenierungen und das alles an 
ungewöhnlichen Orten des Landestheaters. Also: Exklusive 
Einblicke in unser Haus inklusive!
Anmeldung unter: jt@landestheater-detmold.de

PREMIERE: Samstag, 18. Januar 2020, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus

ALTE LIEBE
Komödie nach dem Roman von Elke Heidenreich 
und Bernd Schroeder

Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Harry ist pen-
sioniert, braucht Weizenbier, Zigarren, seinen Garten und ab 
und zu einen Schweinebraten mit schöner Kruste. Lore ist 
Bibliothekarin und braucht viel mehr. Sie hat immer Hunger 
nach Literatur, Schönheit und Musik. Gemeinsam können sie 
sich nur noch über ihre erwachsene Tochter Gloria aufregen, 
die kurz davor ist, ihre dritte Ehe einzugehen. Was haben die 
zwei bloß falsch gemacht? Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore und Harry durch ihren 
Ehe-Alltag, um schließlich ihre alte Liebe zueinander wieder 
neu zu entdecken. Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
fabulieren in »Alte Liebe« gemeinsam aus, was aus ihnen 
geworden wäre, wenn sie sich nicht 1995 im Guten getrennt 
hätten. Selten war eine Ehekrise so amüsant und bewegend 
zugleich. 

Inszenierung: Jan Steinbach
Bühne und Kostüme: Jule Dohrn-van Rossum
Mit: Kerstin Klinder, Jürgen Roth

Vorstellungen: 21. / 23. / 28. / 31. Januar

PREMIEREN

ZUM LETZTEN MAL
12. Januar 2020, 18:00 Uhr, Grabbe-Haus

FRÄULEIN JULIE
Kammerspiel von August Strindberg

Sonntag, 12. Januar 2020, 17:15, Grabbe-Haus / 
Preis 5 € inkl. Vorstellungsbesuch

TheaterUpdate! [14-19]
zu »FRÄULEIN JULIE«

Was kann Strindbergs Stück von 1888 uns heute noch erzäh-
len? Und wo liegt eigentlich das Problem, wenn sich eine 
Adelige auf ihren Diener einlässt? Diese und weitere Fragen 
kannst du beim TheaterUpdate! zu »Fräulein Julie« loswerden.
Anmeldung unter:
theaterupdate@landestheater-detmold.de 

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spiel-
zeit 2019/2020, Redaktion: Maila von Haussen, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� ent-
lichkeitsarbeit, Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: Michael Hahn, Wiebke Jakobs, 
Hamburg, Druck: Rügendruck, Putbus, Au� age: 20 000, Redaktionsschluss: 27.11.2019.
Irrtümer vorbehalten

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht 
mehr wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.
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ZUM LETZTEN MAL
15. Januar 2020, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Luisa Miller
Oper von Giuseppe Verdi

»Dieses Stück gehört gespielt. Und zwar am besten auf einem 
Niveau wie zurzeit in Detmold.« (Die Deutsche Bühne)
»So schön, so mitreißend, so herzergreifend und so drama-
tisch kann Verdi klingen, wenn, wie in Detmold, einfach alles 
zusammenpasst.« (Das Opernmagazin)

Sonntag, 5. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus 

NEUJAHRSKONZERT 2020
»AUS DER NEUEN WELT«

John Williams: Theme from »Jurassic Park«
John Williams: Escapades – 
Konzert für Altsaxophon und Orchester 
Gordon Kampe: Il capello magico – 
Konzert für Saxophon und Orchester
Antonín Dvořák: 9. Sinfonie e-Moll op. 95 

Passend zum neuen Jahr stehen neben der Sinfonie »Aus der 
neuen Welt« und brandneuer Musik von Gordon Kampe Kom-
positionen von John Williams auf dem Programm. Lassen Sie 
sich überraschen vom vielfältigen Klangspektrum neu zu 
entdeckender Musik und virtuosen Solisten, und erheben 
Sie mit uns die Gläser auf ein spannendes musikalisches und 
glückliches Jahr 2020.

Musikalische Leitung: Lutz Rademacher 
Saxophon: Ruth Velten 
Kontrabass: Kevin Hemkemeier
Vibraphon: Yoana Varbanova
Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold 

Mit freundlicher Unterstützung 
von phoenix contact  

Freitag, 31. Januar 2020, 18:00 Uhr, Großes Haus
Eintritt frei 

ÖFFENTLICHE 
BÜHNENORCHESTERPROBE 
GISELHER KLEBE: »DER JÜNGSTE TAG«

Giselher Klebe ist einer der prominentesten Vertreter der 
Musikstadt Detmold. Seine Oper »Der jüngste Tag« war am 
Landestheater zuletzt 2001 zu erleben und wird in dieser 
Spielzeit anlässlich des zehnten Todestages des Komponisten 
und des Jubiläums des Theatergebäudes in einer Neuinsze-
nierung zu sehen sein. 
Erleben Sie in einer der ersten Proben mit Orchester und 
Sänger*innen die hochexpressive Klangwelt Klebes und beob-
achten Sie bei dieser Gelegenheit GMD Lutz Rademacher bei 
seiner Arbeit als musikalischer Leiter dieser Neuproduktion. 

Es geht nicht um Almosen, sondern um Gerechtigkeit. Genau 
dafür setzt sich seit über 60 Jahren die evange lische Hilfsorgani-
sation »Brot für die Welt« ein. 
Ein Schwerpunkt bleibt die konkrete Ernährungssicherung — 
wichtig gerade in Zeiten des Klimawandels. Zum Beispiel werden 
Kleinbauern unterstützt, mit umweltfreundlichen und stand-
ortgerechten Methoden gute Erträge zu erzielen. Aber es geht 
auch um die großen Fragen. »Brot für die Welt« fördert Projekte 
der Bildungs- und der Gesundheitsversorgung, der Demokratie- 
und Menschenrechtsarbeit, der gesellscha� lichen Bekämpfung 
der Armut.
Gerechtigkeit ist eines der großen Themen, die auf die Bühne 
gehören. Das Landestheater Detmold stellt sich als Botscha�er 
hinter das humanitäre Anliegen der Aktion »Brot für die Welt«.

Das Landestheater Detmold 
ist »Brot für die Welt«-Botscha�er 2020!
Auch Sie können etwas tun:  Spenden Sie für »Brot für die 
Welt« — und damit für gerechtere Lebenschancen  weltweit. 
Herzlichen Dank!
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